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Der Bürgermeister informiert 

Liebe Höfleinerinnen 
und Höfleiner! 

 

Der Sommer nähert sich 
seinem Ende und ich  
hoffe, Sie konnten ihn  
genießen.  
Für unsere Gemeinde war 
dieser Sommer der  

Beginn einer herausfordernden Zeit: 
Durch die Verknappung wesentlicher 
Rohstoffe, aber nicht nur deshalb, sind 
die Preise in nahezu allen Bereichen 
spürbar gestiegen. Außerdem ist in vie-
len Branchen die Nachfrage größer als 
das Angebot, was sich in der Abwicklung 
von Projekten, aber auch in der  
Instandhaltung und Instandsetzung von 
Gebäuden und Anlagen auswirkt. Alles 
wird teurer und dauert länger. Da unter-
scheiden wir uns kaum vom privaten  
Bereich. 

Trotzdem setzten wir alles daran, unsere 
Projekte im Zeit- und Finanzplan umzu-
setzen und anstehende Reparaturarbei-
ten so rasch als möglich zu erledigen. 
Nachstehend ein kurzer Statusüberblick. 

Unser Bauhof ist im Rohbau nahezu 
fertig. Im nächsten Schritt kommt jetzt 
die Dachkonstruktion, der Estrich und 
die Tore. Außerdem werden die Contai-
ner für die Bauhofmitarbeiter überstellt. 
Ich hoffe, dass wir im November über-
siedeln können. 

 

 

 

Ebenfalls im November werden die  
beiden Gebäude beim Gemeindezent-
rum in Oberhöflein ihrer Bestimmung 
übergeben. Was haben wir dann an  
neuen Angeboten in unserer Gemeinde? 

Das Gesundheitszentrum wird schon 
von Beginn an ein breites Angebot an 
Gesundheitsdienstleistungen anbieten: 
Von Physio- über Psychotherapie bis zu 
Orthopädie, werden Dienstleistungen 
angeboten. Nähere Information dazu in 
unserer nächsten Gemeindezeitung.  

Über dem Gesundheitszentrum im Erd-
geschoß, errichten wir ein „Betreutes 
Wohnen“ für unserer älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger. 

Der Bau im Süden, Richtung Wohnturm 
Quellenstraße, wird vor allem jüngeren 
Personen einen Wohnraum bieten. 

Für ein weiteres Projekt ist im November 
der Start geplant. Das „Kunstforum 
Höflein“ der Fa. Veech beginnt mit dem 
Baustart. Die Fertigstellung ist für Mitte 
2023 geplant. 

Also trotz der schwierigen Rahmenbe-
dingungen tut sich was im Ort. 

Vbgm. Krumböck-Stickler mit  

Landesrat Martin Echtinger und  

AL Henrietta Breimayer 
Foto: „Natur im Garten“ / J. Ehn 

Der neue Bauhof aus der  

Vogelperspektive. 

Wohngebäude u. Gesundheitszentrum 

werden im Herbst fertiggestellt. 
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Aber nicht nur die großen Bauprojekte sind 

wesentlich für die positiven Entwicklung  

unserer Gemeinde, auch die vielen kleinen 

Vorhaben machen uns zu einer lebendigen 

und lebenswerten Gemeinde:  

Mit der Gestaltung des Platzes neben der 

Volksschule in Unterhöflein, ist die Sanie-

rung der Schuleinfriedung abgeschlossen. 

 

Gestartet haben wir zum Beispiel das Projekt 

in der Hinterleiten in Oberhöflein:  

Dabei wollen wir dem Bereich hinter der  

Kapelle ein neues, hochwasserfestes Gesicht 

geben. 

 

Apropos Hochwasser: Mit vielen kleineren 

Maßnahmen, versuchen wir mögliche Starkre-

genereignisse entsprechend schonend für  

unsere Infrastruktur abzuleiten. Um das  

sicherstellen zu können, werden wir den  

Wassergraben in der Verlängerung des 

Bründlweges in Zweiersdorf Richtung  

Maiersdorf sanieren. 

 

Ebenfalls saniert werden einige Straßenstü-

cke im Ortsgebiet. Speziell im Bereich des 

Pecherweges und Kornweges werden um-

fangreichere Arbeiten durchgeführt. 

 

Ein Projekt, das großen Anklang gefunden 

hat, haben wir mit Ende des Sommers wie 

geplant beendet. Unser Eismobil erfreute 

sich großer Beliebtheit. Neben den Eisspezia-

litäten, war auch die soziale Komponente – 

Treffpunkt zum Plaudern – ein wesentlicher 

Aspekt dafür.  Deshalb habe ich mit dem Be-

sitzer des Eismobils, der Fa. Harrer, die Fort-

führung dieser Einrichtung im kommenden 

Jahr vereinbart. Bis dahin steht allen Eisfreun-

den ein Eisautomat zur Verfügung, in dem 

die bekannten Eisspezialitäten der Fa. Harrer, 

aber auch neue Produkte wie z.B Eismarillen-

knödel ganzjährig verfügbar sein werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeindebienen  

Der Platz bei der Volkschulkreuzung 

nimmt Gestalt an.  

Der Eiswagen als Treffpunkt.  

Straßensanierung Pecherweg  
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Bei so vielen Projekten gibt es auch viel 

Redebedarf. Einerseits zwischen  

Projektverantwortlichen, andererseits 

aber auch von „aufmerksamen  

Beobachtern“. Damit diese Beobachtung 

aber nicht so berichtsmäßig daherkom-

men, werden sie gerne mit einer  

Geschichte verknüpft. So entstehen 

dann Gerüchte. Nachdem ich in letzter 

Zeit einige davon gehört habe, möchte 

ich eines aufgreifen und hier richtigstel-

len:  

Beim Bauprojekt gegenüber dem Ge-

meindezentrum in Oberhöflein, haben 

wir 4 Häuser geplant, die in zwei  

Bauphasen ausgeführt werden sollen.  

Die ersten beiden Objekte werden Ende 

2022 fertiggestellt und übergeben. Die 

beiden anderen Häuser sind für die Bau-

phase 2 geplant, die im Herbst 2023 

starten soll. Weder ist die Baufirma in 

Konkurs gegangen, noch ist die Finan-

zierung des Projektes unmöglich.  

Es war immer so geplant!  

 

Bei Fragen, Wünschen oder Anregun-

gen zu Vorgängen in der Gemeinde,  

stehen die Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter der Gemeinde und ich gerne 

zur Verfügung. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und 

machen Höflein zu einer lebendigen  

Gemeinde, in der alle Generationen  

mitgestalten und gerne leben. 

 

Besuchen sie doch unsere Veranstaltun-

gen - bis bald in Höflein! 

 

Herzliche Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

 

Harald Ponweiser  

Ökologische Vorbildgemeinde 

Landesrat Martin Eichtinger: 

„Herzliche Gratulation an Höflein an 

der Hohen Wand zur beliebten Aus-

zeichnung ‚Goldener Igel‘ von ‚Natur 

im Garten‘. Durch dieses Engagement 

wird unser Bundesland Niederöster-

reich noch lebenswerter.“ 

„In unserer Gemeinde hat Nachhaltig-

keit und Umweltbewusstsein einen ho-

hen Stellenwert. Wenn bei uns Grün-

räume naturnah und zum Schutz von 

Nützlingen gestaltet und gepflegt wer-

den, werden wir der Verantwortung und 

Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und 

Bürgern gegenüber gerecht“, zeigt sich Vizebürgermeisterin Romana Krumböck-

Stickler von der Verleihung des „Goldenen Igels“ begeistert. 

 

Vbgm. Krumböck-Stickler, Landesrat 
Martin Eichtinger, AL Breimayer 

Fotocredit: „Natur im Garten“ / J. Ehn 
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Bundespräsidentenwahl 

Die Bundespräsidentenwahl findet am 9. Oktober 2022 statt.  

 

Das Wahllokal im Gemeindezentrum, Am Johannesstollen 1, 

ist von 07.30 bis 13.00 Uhr geöffnet 

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen eine  

 

„Amtliche Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 2022“ 

 

zustellen. 

Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Licht-
bildausweis in das Wahllokal mit.  

 

Sollten Sie am Wahltag nicht im Wahllokal wählen können, haben sie drei Möglichkeiten zur Be-
antragung einer Wahlkarte für die Briefwahl 

 

• persönlich in der Gemeinde,  

• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert  

• elektronisch im Internet, können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 5. Oktober 2022. 

 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
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Verkehrsberuhigende  

Maßnahmen  

für unsere Kinder! 

 

Mit einer weiteren Fahrbahn-

schwelle in der Quellenstraße 

in Oberhöflein, will die Gemein-

de den Verkehr beruhigen: 

Als besonders gefährlich betrachteten  

Anwohner den Bereich auf Höhe des 

Spielplatzes, dort wünschten die Anwoh-

ner entsprechende Maßnahmen. 

Mit diesem baulichen Schritt, einer wei-

tern Schwelle, sollen die Autofahrer an-

gehalten werden die Geschwindigkeit zu 

reduzieren um noch aufmerksamer auf 

die Anwohner und Kinder zu achten. 

 

Aber dem nicht genug - eine weiter Maßnahme setzt 

GR Ilse Leidl-Krapfenbauer gemeinsam mit den  

Kindern der Volkschule Höflein. Im Rahmen der Euro-

päischen Mobilitätswoche findet der Straßenmal-

Wettbewerb "Blühende Straßen" statt. Mit viel Farbe 

und Spaß verschönern unsere Volksschulkinder dabei 

den Straßenabschnitt zwischen den Fahrbahnschwel-

len für einen sicheren Straßenabschnitt. 

 

Mit diesen Maßnahmen soll Bewusstsein dafür geschaffen werden, dass hier  

Kinder unterwegs sind. Ein attraktives und sicheres Umfeld ist die Grundlage  

dafür, dass mehr Kinder zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind. Wir möchten 

damit auch die Eltern erreichen und ein sichtbares Zeichen für einen selbständi-

gen Schulweg/Kindergartenweg setzen. Weniger „Elterntaxis“ dafür mehr Fußgän-

gerInnen sind ein Ziel der Aktion. 

 

Tanja Schreier 

Geschäftsführende Gemeinderätin  

Umwelt und Nachhaltigkeit 
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Öffentlicher Verkehr 
Neues Wertstoffzentrum in Breitenau in Betrieb 

 

Seit dem 4. Juli 2022 ist das Wertstoffzentrum Breitenau in 
Betrieb. Direkt neben der RHV Grüne Tonne GmbH an der 
B17 können alle Bürgerinnen und Bürger des Bezirkes 
Neunkirchen kostenlos und unbegrenzt Sperrmüll, Holz, Karto-
nagen, Elektroaltgeräte oder Problemstoffe entsorgen. Der Zu-

tritt erfolgt mit der WSZ-Zutrittskarte, welche Ihrem Haushalt bereits vor Längerem zugeschickt 
wurde. Mit Ihren Anliegen hinsichtlich Zutrittskarte, wenden Sie sich bitte an unser Ge-
meindeamt. Der Zutritt zum WSZ ist nur für Privatpersonen gestattet, jedoch nicht für 
Gewerbebetriebe.  

Grundsätzlich müssen alle Fraktionen getrennt voneinander abgeladen werden. So ist bereits 
bei der Beladung darauf zu achten, dass beispielsweise Altholz, Eisen und Hartkunststoffe 
nicht vermischt mit sonstigem Sperrmüll abgeladen werden darf. Als Grundregel gilt: Sperrmüll 
ist jener Restmüll, welcher auf Grund von Größe oder Beschaffenheit, nicht über die regelmä-
ßigen Haushaltsabholungen erfasst werden kann. Somit sei an dieser Stelle ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass auf den WSZ kein Restmüll oder Trockenmüll übernommen wird. 
Dieser muss über die regelmäßige Tonnenabholung entsorgt werden. 

Folgende Abfälle können rund um die Uhr im 24/7 Bereich ohne Zutrittskarte abgegeben wer-
den:  

Altpapier, Karton, Verpackungsglas weiß und bunt, Tierkörper und Alttextilien 

 

Fraktionen wie beispielsweise Reifen, künstliche Mineralfasern oder Eternit können zu den Öff-
nungszeiten direkt bei der RHV Grüne Tonne GmbH, kostenpflichtig entsorgt werden. 

 

Die aktuellen Öffnungszeiten: 

WSZ Breitenau    FCC Schlöglmühl  

  von bis   von bis  

Montag 07:00 16:00       

Dienstag 07:00 16:00    07:00 18:00  

Mittwoch            

Donnerstag 07:00 19:00        

Freitag 07:00 16:00    07:00 18:00  

 

Achtung: Die Zufahrt muss bis spätestens 15 Minuten vor Betriebsschluss erfolgen  

 

Grünschnitt kann ausschließlich im  
Grünschnittcontainer (16. März bis 14. November)  

beim Gemeindezentrum in Oberhöflein entsorgt werden!  
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Nachhaltigkeit… 

 

 – ein schlichtes Wort, hinter dem sich viele Bedeutungen verstecken:  

Die Definition von Nachhaltigkeit umfasst den schonenden Umgang 

mit natürlichen Gegebenheiten genauso wie soziale Gerechtigkeit. Der 

Begriff ist allgegenwärtig und doch oft schwer greifbar. 

 

 

Sie haben die Möglichkeit die Arbeit in unserer Gemeinde für mehr Nachhaltigkeit 

zu unterstützen, sollten Sie sich für die  

 

Umstellung auf elektronische Zustellung  

 

Ihrer Abgabenerklärung entschließen. Mit diesem Entschluss können Sie dazu 

beitragen, den ökologischen Fußabdruck der Gemeinde Höflein an der Hohen 

Wand, durch  

• Papierersparnis und damit verbunden auch Wasserersparnis 
• weniger CO²-Ausstoß – durch Ersparnis der Zustellung 
• die Energieeinsparung – kein Stromverbrauch für Kopiergeräte 
• Druckerpatronen -Plastik wird vermieden 
• uvm. 

 
zu verkleinern  
 
Einfach auf der Folgeseite die Einverständniserklärung ausfüllen und am Gemein-
deamt abgeben.   
 
 
Und noch etwas… 

Sollten Sie sich für diese Umstellung der elektronischen Zustellung entscheiden, 

nehmen Sie an der Verlosung von 3 Geschenkkörben gefüllt mit nachhaltigen 

Produkten zum Gebrauch im Haushalt teil. 

 

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit für mehr Nachhaltigkeit und tragen Sie dazu 
bei, unser Ökosystem zum Wohl zukünftiger Generationen lebenswert zu  

erhalten!  
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Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 
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Höfleiner Galerie 
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Ferienspiel 

IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber:   
Gemeindeamt Höf lein/Hohen W and  
 
Für den Inhalt  verantwort l ich:  Bürgermeister Harald Ponweiser  
Vervielfäl t igungsort :  Gemeindeamt Höf lein,  2732 DVR 0879215 

Casino 

Spielefest 

Hundetag 

Besuch bei der Feuerwehr 

Fahrradkurs 

Kutschenfahrten mit Hr. Karl Jansch  
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Ortsgruppe Höflein – Willendorf 

 

 

 

GRATULATIONEN 

Der Ortsgruppenvorsitzende Franz Maier gratulierte Frau Brigitte Krenn, ehema-

lige OGV-Stellvertreterin, zum 80. Geburtstag. Auch Frau Brigitte Schwieglhofer 

freute sich über die Glückwünsche zum 80. Geburtstag, genauso wie Herr Johann 

Buzanich zum 80. Geburtstag und Frau Helene Buzanich zum 70. Geburtstag.  

Herzliche Glückwünsche ergingen an Herrn Helmuth Strohmayer zum 70iger 

und Frau Mally Susanne zum 75iger. 

 

AUSFLUG INS BURGENLAND 

Am 21. Juli unternahm unsere Ortsgruppe einen Ausflug nach Neusiedl am See 

zur Konditorei Nagelreiter. Ein Höhepunkt des Nachmittags war die Besichtigung 

des Dorfmuseums Mönchhof. Beim abschließenden Heurigenbesuch ließen die 

Mitglieder den Tag gemütlich ausklingen. 

 

SÜSSER NACHMITTAG 

Am 2. Juli 2022 lud der Pensionistenverband OG Höflein-Willendorf zum "Süßen 

Nachmittag" ein. Es war eine gelungene Veranstaltung bei herrlichem Wetter. Die 

zahlreichen Gäste ließen sich die vielen hausgemachten Kuchen und Torten, so-

wie die Brötchen gut schmecken.  

Begrüßen konnten wir den Höfleiner Bürgermeister Harald Ponweiser und Vize-

bürgermeisterin Romana Krumböck-Stickler mit ihrem Team, sowie die Willendor-

fer Vizebürgermeisterin Angela Reiterer. Auch Pater Charbel, das Kommando der 

FF Höflein, Bezirksvorsitzender Franz Gratzer (Wr. Neustadt), Vera Moser von der 

Bezirksstelle Neunkirchen, sowie die Bezirksgruppen der Nachbarorte  beehrten 

uns mit ihrem Besuch. 

Wir danken den KuchenbäckerInnen und MitarbeiterInnen für ihre Unterstützung 

und ALLEN Besuchern für ihr Kommen. 

 

Der OGV Franz Maier 

 

Unsere Vereine berichten 
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80. Geburtstag  

Johann Buzanisch 

80. Geburtstag  

Brigitte Krenn 

80. Geburtstag  

Brigitte Schwiegelhofer 

Ausflug ins Burgenland Süßer Nachmittag 
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BERGRETTUNG 

Anstrengendes Wochenende für die Bergrettung 

 

 

Das Bergfest musste heuer wegen schlechter 

Wetterprognose um eine Woche verschoben 

werden. Am Sonntag, den 28.09.2022 sollte 

es dann bei gutem Wetter stattfinden. Nach 

den Vorbereitungsarbeiten wurden die Berg-

retter der Ortsstelle Grünbach am späten 

Samstagnachmittag noch zu einem Einsatz 

gerufen, weil ein Wanderer im oberen Bereich 

des Springlessteig Wanderstöcke, eine Arm-

banduhr und Sonnenbrillen fand. Er meldete 

das bei der Hubertushütte, die Hüttenwirte 

alarmierten den Notruf. Ein Bergretter, der 

noch auf der Diensthütte war, stieg von oben 

ab und fand den 67-jährigen abgestürzten 

Mann. Die restliche Mannschaft stieg von un-

ten zum Verletzten auf und begann mit der  

Reanimation. Der Notarzthubschrauber Christophorus 3 war auch bald darauf im 

Einsatzgebiet und setzte den Notarzt und Flugretter im schroffen Gelände ab. 

Leider konnte nur noch der Tod festgestellt werden. Die Bergung des Toten wur-

de vom Polizeihubschrauber durchgeführt. 

Am Sonntagmorgen wurde das 

Bergfest wie gewohnt abgehal-

ten. Die Gäste wurden wie immer 

mit Köstlichkeiten vom Grill und 

selbstgebackenen Mehlspeisen 

verwöhnt. Das Duo Amore unter-

hielt die zahlreichen Förderer. 

Am frühen Nachmittag setzte 

dann leider doch Regen ein. Die 

Bergrettung wurde um ca. 14 Uhr 

erneut zu einem Einsatz am 

Springlessteig gerufen. Auch diesmal war ein Mann abgestürzt. Der 86-Jährige 

überlebt den Sturz über 150 m nicht und musste bei heftigem Regen mittels Ge-

birgstrage ins Tal abtransportiert werden.  

Wir bedanken bei den zahlreich erschienen Gönnern der Bergrettung und wün-

schen einen unfallfreien Wanderherbst! 

Wenn Sie Förderer der Bergrettung (inklusive Bergeversicherung) werden möch-
ten, geben Sie bitte Ihren Namen und Adresse per E-Mail bekannt:  

bergrettung@gruenbach.com 

 

Christophorus 3 im Einsatz 

 

Das Bergfest war sehr gut besucht.  
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Müllentsorgung im Föhrenwald  

 

 

Im Zuge unserer Waldbrand-Präventions-Streifen im 

Föhrenwald, haben wir noch eine interessante Erfah-

rung gemacht: Anscheinend ist es leichter, Müll und 

andere „Wegwerfartikel“ anlässlich eines Spazier-

ganges im Föhrenwald unterzubringen, als diese 

nicht mehr benötigten Dinge ordnungsgemäß in ei-

ner Mülldeponie abzugeben.  

Dass wir im Zuge unserer regelmäßigen Flurreini-

gungs-Aktionen leeren Bierdosen, PET-Flaschen, 

Papiertaschentücher usw. finden, einsammeln und 

dann entsorgen, sind wir gewohnt - dass sich jemand 

aber die Mühe macht, eine sicher 30 kg schwere alte Autotür in den Wald zu schleppen und 

sie dort zu hinterlassen, hat uns schon etwas verblüfft.  

Als Naturschützer haben wir all unsere Funde mitgenommen und korrekt entsorgt.  

BERG– und NATURWACHT 
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 Maria Kirchbüchl - Rothengrub 
Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 

 Liebe Gemeinde! 

 

5 Pfarren – ein Ziel 
 

Mit der Bildung eines Seelsorgeteams zum 01.09. 2021 hat unser Seelsorge-

raum einen entscheid-enden Schritt in Richtung Pfarrverband getan. Ein Pfarr-

verband besteht aus mehreren selbststän-digen Pfarren unter einem gemeinsa-

men Pfarrer. Ein Pfarrverband ist mehr eine strukturelle Ver-änderung die sich 

mehr oder weniger auf das pfarrliche Leben auswirkt. Er hat den Auftrag Jesus 

Christi an seine Kirche "Missionarisch sein" zu erfüllen. Das bedeutet Menschen 

für den Glauben an Gott zu begeistern. „Wandelt euch und erneuert euer 

Denken, damit ihr prüfen und erkennen könnt, was der Wille Gottes ist: 

was ihm gefällt“ Wir leben als Christen in der Welt, ganz eingefügt in die gesell-

schaftliche kulturelle Wirklichkeit unserer Zeit, und das ist richtig so; doch dies 

bringt die Gefahr mit sich, dass wir »weltlich« werden, die Gefahr, dass »das 

Salz seinen Geschmack verliert«, wie Jesus sagen würde (vgl. Mt 5,13), also 

dass der Christ »verwässert« wird, die Kraft der Neuheit verliert, die vom Herrn 

und vom Heiligen Geist kommt. Es ist das Ziel des Pfarrverbandes 

"Missionarisch Kirche zu sein". Der Raum bietet für neue Mitglieder und die eine 

positive Ausstrahlung darstellt, sodass viele Menschen dazugehören möchten. 

Schon immer kamen die Gläubigen einer Gemeinde dort zusammen, wo die hei-

lige Messe gefeiert wurde. Es ist ein Ort des Gotteslobes, aber auch der 

Rücksichtnahme, Toleranz und Einsicht! In Zeiten der Veränderungen müssen 

Christen Einigkeit und Entschlossenheit in der Verkündigung des Glaubens zei-

gen. Mit dieser Entschlossenheit lade ich alle ein ihren erlösenden und frohma-

chen Glauben zu leben und so der Ort zu sein  zu dem Menschen dazugehören 

möchten. 
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Ein wichtiger Auftrag für uns Seelsorger ist die Vorbereitungen auf die einzelnen Sakramente 

und den dazugehörigen liturgischen Feiern Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung, so-wie 

die Spendung der Krankensalbung und der Beichte. Die Vorbereitung auf die erste heilige 

Kommunion und die Erstbeichte beginnt im September. Mit dem „Youcat for Kids“  in  der 

Hand, dem Besuch der heiligen Messe lernen die Eltern mit ihren Kindern die wichtigsten 

Glaubensinhalte kennen um sich mit ihrem eigenen Glauben auseinandersetzen können.  

Alle, die im Jahr 2023  das 14. Lebensjahr voll-enden oder älter, aber noch nicht gefirmt sind, 

sind eingeladen sich auf das Sakrament der Firmung vorzubereiten. Ich bitte diese sich am 

2.Oktober 2022 nach der Messe um 10 Uhr persönlich beim Pfarrer in der Sakristei anzu-

melden. Die Firmvorbereitung findet teils in Gruppenstunden der Pfarre sowie gemeinsamen 

Veranstaltungen im Pfarrverband statt. Ziel ist es Jugendliche für Gott zu begeistern. 

 

Weitere Termine in der Pfarre  

2. Oktober 2022  10.00 Uhr -  Erntedankmesse in der Pfarrkirche 

1. November 2022  10.00 Uhr -  Hochamt zu Allerheiligen in der Pfarrkirche 

     Im Anschluss Gräbersegnung auf dem Pfarrfriedhof 

 

 

Die Heilige Messe findet an Sonntagen um 10 Uhr in der Pfarrkirche und an den Werktagen, 

Mo.- Do. um 18 Uhr und Freitag um 7:30 Uhr in der Thomaskapelle im Pfarrhof in  

Rothengrub statt. 

Eine gesegnete Zeit wünscht ihnen allen von ganzen Herzen  

 

 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

Pfarrmoderator 
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Initiative notfallmama 

Betreuung für erkrankte Kinder zu Hause  

 
Wenn ein Kind krank ist und Eltern dringend in die Arbeit müssen, unter-
stützt der Verein KiB children care Familien und organisiert eine 
"Notfallbetreuung". 
 
Sie sind auf der Suche nach einer verlässlichen Unterstützung bei der Betreuung 
Ihrer Kinder im Notfall? Verein KiB children care hilft Eltern, wenn Kinder oder El-
tern krank werden oder zur kurzzeitigen Entlastung der Eltern. Wenn Eltern zur 
Arbeit müssen und die Großeltern für die Betreuung der erkrankten Enkelkinder 
nicht in Frage kommen und auch andere Netzwerke nicht immer zur Verfügung 
stehen, ist es wichtig, dass Eltern über alternative Hilfsangebote wie die Initiative 
notfallmama Bescheid wissen.  
 
Initiative notfallmama hilft! 
Der Verein KiB ist die „Feuerwehr“ bei der Kinderbetreuung und unterstützt Eltern, 
wenn Kinder oder auch Eltern kurzfristig erkrankt sind. Und nun speziell in der 
Coronazeit organisieren wir auch eine Betreuung zur Entlastung der Familie, auch 
wenn kein Familienmitglied akut erkrankt ist.  
 
Übrigens kann die Familie schon vor dem Anlassfall in einer Schnupperstunde die 
Situation einer Notfallbetreuung kennen lernen und sich mit der Situation vertraut 
machen. 
 
KiB ist unter der Hotline 0664 / 6 20 30 40 rund um die Uhr erreichbar! 
Bei Verdacht auf Erkrankung bzw. Erkrankung an Covid 19 wird keine Notfallma-
ma organisiert. 
 
Verstärkung gesucht 
Sie haben Erfahrung im Umgang mit  Kindern, sind verlässlich und zeitlich flexi-
bel? Im Bezirk Wr. Neustadt Land  würden wir uns über Verstärkung von enga-
gierten Personen im Team freuen. Kontaktieren Sie uns bei Interesse gerne per 
Telefon oder Email. 
 
Notfallbetreuung auch in unserer Gemeinde 
Auch in unserer Gemeinde Höflein an der Hohen Wand und Umgebung unter-
stützt KiB Familien schon jetzt rasch und unkompliziert. Die geduldige und fröhli-
che Notfallmama Brigitte Dolezal ist ausgebildete Kinderbetreuerin mit mehrjähri-
ger Erfahrung in Tagesbetreuungseinrichtungen (Kinderkrippe und Hort). Wenn 
eine Mutter, wie beim letzten Einsatz bei Zwillingen, zu mir sagt: „Die Stunden der 
Entlastung waren Gold wert!“, dann sind die Einsätze doppelt schön!“, berichtet 
Brigitte strahlend. 
 
Verein KiB children care 
Initiative notfallmama 
Österreich weit täglich 24 Stunden erreichbar 
Tel: 0 664 / 6 20 30 40, www.notfallmama.or.at 
E-Mail: info@notfallmama.or.at 
Facebook: @KiBchildrencare 

file:///C:/Users/brehen/AppData/Local/Microsoft/Windows/Users/ge/AppData/Local/Temp/www.notfallmama.or.at
mailto:info@notfallmama.or.at
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HÄCKSELDIENST 

Donnerstag, 22. September 2022 
 

Für Baum– und Strauchschnitt bis max. 20 cm Durchmesser. Bitte gut geschlichtet vorbereiten. Da-
nach ist der Gehsteigbereich bzw. die Straße vom Gartenbesitzer zu reinigen. 

Die schriftliche Anmeldung bitte bis Dienstag, 20. September 2022 abgeben! 

 

ANMELDUNG zum Häckseldienst  

 

Name: ............................................................................................................................. 

  

Adresse: .................................................................................................................. 

  

Telefon: .................................................................................................................. 

*) bitte ankreuzen 

O   Das gehäckselte Material bleibt auf meiner Liegenschaft *) € 8,00 pro 1/4 Std. 

O   Das gehäckselte Material soll weggebracht werden *)   € 8,00 einmalig 

O   Ich möchte fremdes Häckselmaterial gratis beziehen *) 

 

Datum:   ............................... Unterschrift:   ............................................. 

Kommunale Impfkampagne 



 

17.09. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

24.09. Dr. Karin PIETSCH 02636/2135 

01.10. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

08.10. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

15.10. Dr. Karin PIETSCH 02636/2135 

22.10. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

05.11. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

12.11. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

19.11. Dr. Karin PIETSCH 02636/2135 

26.11. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 08:00 bis 14:00 Uhr an den angege-

benen Tagen.  

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  

 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshot-

line 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht 

von 19:00 bis 07:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.  

Coronavirus-Hotline bei allgemeinen Fragen: 0800/555261 

Ärztenotdienste 
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https://pixabay.com/de/illustrations/medizinische-krankenhaus-ikonen-4510408/
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